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04.06.2014 Die Vertreterversammlung der Volksbank  

Bautzen zog trotz schwieriger  

Rahmenbedingungen eine erfolgrei-

che Bilanz und würdigte erneut die enge Zusammenarbeit 

mit dem BVMW. Die Ausschüttung von 4% freut die  

VB-Mitglieder.  

06./23.06.2014 Das Netzwerk-Arbeitsmarkt-Oberlausitz 

bei der Agentur für Arbeit beschäftigt sich u.a. mit der Zu-

kunft der Berufsschulzentren. Wir unterstützen die Initiative 

der IHK und HWK und fordern den Erhalt, auch wenn die 

Klassenstärken kleiner werden und Spezialisierung sinnvoll 

ist. 

11.06.2014 Wir besuchen Hochschulen in Dresden. Mit 

HTW Rektor Prof. Stenzel, Studienakademie Dresden - 

Direktor Prof. Hänsel und der Privaten Fachhochschule 

Dresden (FHD) -Rektor Prof. Großmann vereinbaren wir 

eine enge Zusammenarbeit im Rahmen der Initiative 

„Karriere Oberlausitz“. Zum Abschluss nehmen wir an  

einen Unternehmerabend an der FHD teil, zu dem  

Studenten, die als Nachfolge für den elterlichen Betrieb in 

Frage kommen berichten, wie sie den Studiengang „Business 

Administration“ dazu nutzen. 

26.06.2014 Der  M iTag -

Programm- beirat berät zum 

Stand der Vorbereitungen. Dabei wird auch herausgearbei-

tet, dass es zweckmäßig ist den MiTag, die Konferenz für 

den Wirtschaftsraum Oberlausitz/Dresden nicht mehr unter 

der Dachmarke der BUT-Bautzener Unternehmertage 

durchzuführen. 

27.06.2014 Business-Frühstück zur neuen Sächsischen 

Vergabeordnung. Eine sehr streitbare Runde mit den  

Experten: „Verursacher“ Mike Hauschild (MdL-FDP);  

A n w e n d e r  B e r n d  N e u m a n n  ( S I B )  u n d  

Fachanwältin Silvia Drach.  

Das Fazit: Das Gesetz ist ein wesentlicher Fortschritt und 

lässt den Vergabestellen viele Freiheiten um auch die regio-

nalen Unternehmen entsprechend zu berücksichtigen. Zwei-

tens müssen die Gemeinden auch den Mut haben Verant-

wortung zu übernehmen um das wirtschaftlichste Angebot 

herauszufinden. Drittens sollten wir aber auch keine Illusio-

nen haben; ideale Lösungen für jeden gibt es nicht und euro-

päische Verordnungen ermöglichen es nicht die sächsischen 

Maßstäbe einheitlich umzusetzen; abgesehen von streiten-

den Unternehmen. 

28.06.2014 Bei Frey-

ler Industriebau in Rie-

sa zu Gast beim Son-

d e r k o n z e r t 

„Symphonic Salsa“ mit 

der Elbland Philharmo-

nie gemeinsam mit 

dem Klazz Brothers und Cuba Percussion. Die Einzigartig-

keit wird durch den Ort, die große Werkhalle von Freyler 

unterstrichen - vielen Dank an den Geschäftsführer Werner 

Gansohr. 

02.07.2014 Die Bildungskonferenz des Landkreises Bautzen 

setzt  mit der Koordinierungsstelle Berufs– und Studienori-

entierung neue Akzente bei der Umsetzung eines gemein-

sam erarbeiteten Leitbildes. Unsere Initiative „Karriere 

Oberlausitz“ versteht sich als ein Teil der Realisierung der 

Herausforderungen zu diesem Thema.  

Neue Mitglieder 

Fensterwerk GmbH Rammenau 

Herr Andreas Langhammer 

www.sachsenfenster.de  
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Interessantes aus unserem Tagebuch 
 

Sehr geehrte Mitglieder und Partner, 

wie in jedem Jahr informieren wir Sie mit der Doppelausgabe Juli/August über die nächsten Aktivitäten. Manches ist auch für 

die längerfristige Terminplanung gedacht.  

Unser Schwerpunkt liegt in der weiteren Vorbereitung des 14. MiTag am 18.09.2014 und die Auswahl eines Vorschlages für 

den Oberlausitzer Unternehmerpreis.  

Mit dieser „Aktuell“ haben wir die Startseite verändert. Wir möchten damit deutlicher hervorheben, dass die „Mittelstand-

Aktuell“ unser gemeinsames Informationsblatt für die Oberlausitz ist und wir als Geschäftsstellen eng zusammenarbeiten.  

 

   

Sirko und Wilfried Rosenberg 

Schafbergstraße 4, 02625 Bautzen 
03591 200910 -  03591 200919 
mittelstand@mittelstand-oberlausitz.com   

www.mittelstand-oberlausitz.com - www.oberlausitz.bvmw.de - www.weisswasser.bvmw.de 
www.facebook.com/MittelstandOL - www.twitter.com/Mittelstand_OL 

Jeffrey Bereuter, Hannelore Stange 

Glückaufstr. 11, 02943 Weißwasser 
03576-205018 -  03576 2129721 
jeffrey.bereuter@bvmw.de 

   

http://www.sachsenfenster.de


 

 

MiTag — herausragender Höhepunkt 
von Wilfried Rosenberg  

Am 18.09.2014 wird der 14. Mittel-
standstag Oberlausitz stattfinden und 

erneut eine Weiterentwicklung sein. Der 

Programmbeirat hat am 20.06.14 über 

den Programmablauf beraten - jetzt geht 
es in die nächste Vorbereitungsetappe. 

Über www.mi-tag.de können Sie sich  

bereits als Teilnehmer-Plus anmelden 
und sich damit frühzeitig präsentieren. 

Bis 14.07.14 wollen wir alle Programm-

teile dort dargestellt haben. 

Sie sollten sich schnell entscheiden, um 

als Sponsor, in der Firmen-Galerie oder 

mit eigenem Stand (nur begrenzt mög-

lich) präsent zu sein. 

Mitte August versenden wir dann die 

offizielle Einladung und am Veranstal-

tungstag erhalten die Teilnehmer das 
Programmheft mit vielen Informationen 

und den als Teilnehmer-Plus angemelde-

ten. 

Die größte derartige branchenübergrei-
fende Konferenz der Region will in im-

mer höherer Qualität für wichtige Ent-

scheidungsträger und Experten aus 
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Bildung 

und Kultur im gemeinsamen Wirtschafts-

raum Oberlausitz/Dresden viele prakti-
sche Informationen und Kontakte bieten. 

Der große Treffpunkt in inspirierendem 

Ambiente des Großen Hauses des Bau-

tzener Theaters hat einen klaren Auf-
trag. 

Um den weiter wachsenden Anforderun-

gen an die Führungsqualitäten insbeson-
dere im Mittestand gerecht zu werden, 

sollen durch Vorträge und Workshops 

neue Erkenntnisse vermittelt werden 

und die Netzwerkstatt der Netzwerke 
zur wachsenden Wertschöpfung beitra-

gen. 

Wir haben dazu 9 erfahrene Referenten 
und 3 Moderatoren engagiert.  

Die Workshops unterscheiden sich ne-

ben ihrer Dauer (90 Min.) vor allem, weil 
wir Sie dort auffordern Ihre Meinung im 

Interesse dieses gemeinsamen Wert-

schöpfungsprozesses zu verdeutlichen. 

Auf der Homepage finden Sie zur Vorbe-
reitung wichtige Informationen.  

Der MiTag soll Impulse für das einzelne 

Unternehmen, für den regionalen Wirt-
schaftskreislauf und die Wirtschaftsför-

derung geben. 

Das Profil des Mittelstandstages hat sich 
von einer mehr wirtschaftspolitischen 

Ausrichtung konsequent zu einer auf 

Führungsfragen spezialisierten Konferenz 

mit einem viel breiteren Angebot entwi-
ckelt. 

Schon 2013 begannen wir den Brücken-

schlag nach Dresden, das wollen wir 
insbesondere 2015 noch deutlicher ma-

chen. 

Zunächst haben wir uns 2014 von dem 
Korsett der „Bautzener Unternehmerta-

ge“ gelöst. Zu Viele hatten den MiTag 

eher als Veranstaltung für Bautzen, als 

eine der Wirtschaftsregion in Bautzen 
gesehen. 

Warum ringen wir um die Bünde-

lung der Kräfte im Wirtschaftsraum 
Oberlausitz/Dresden, d.h. zwischen 

Zittau-Görlitz-Hoyerswerda-Kamenz-

Dresden? 

1. Auch Wirtschaftsforscher bestätigen 
uns die strukturellen Defizite. Wir 

müssen nicht nur im industriellen Be-

reich Kompetenzen bündeln, weil 
immer bestimmte „kritische Massen“ 

nötig sind um solides Wachstum zu 

sichern. Nur mit höherer Ertragsfähig-
keit sichern wir die Standorte. Der 

MiTag kann Ausdruck einer notwendi-

gen Stärke sein, diese vermittelt Opti-

mismus! 

2. Der Wirtschaftsraum kann Synergien 

erschließen, die jeder für sich genom-

men nicht hat. Die Metropole Dres-
den hat ihre Stärken und Schwächen, 

der ländliche Raum Oberlausitz hat 

seine; gemeinsam sind wir alle mehr. 

Auf jeden Fall bringt es mehr wie die 
Idee von einer Wirtschaftsregion 

„Lausitz“. Eine Konferenz in Bautzen, 

sozusagen in der Mitte, hat zur Vo-
raussetzung, dass der Impuls aus der 

Oberlausitz kommt und für die Dres-

dner interessant sein muss; anderer-
seits birgt das nicht die Gefahr bei 

einer Konferenz in Dresden als Ober-

lausitz unterzugehen. Machen wir uns 

auf den Weg! 

3. Wenn das  Geschä f tsmodel l 

„Mittelstand“ auch in Zukunft Bestand 

haben soll, dann ist eine wirksame 
Lobbyarbeit zu organisieren. Die aktu-

ellen Beschlüsse des Bundestages ver-

deutlichen: Die soziale Marktwirt-
schaft wird neu definiert, der Markt 

wird zunehmend nicht nur reguliert, 

sondern überhaupt verändert. Mittel-

ständler stellen sich darauf ein, in dem 
sie weiter rationalisieren, die Füh-

rungsarbeit qualifizieren und sich auf 

das konzentrieren, was sie am Besten 
können: Ertrag zu organisieren. Genau 

das wollen die Macher mit dem MiTag 

unterstützen. 

4. Der MiTag ist ein Höhepunkt, ein 

Brennglas verschiedener wichtiger 

Themen. Wenn diese auf entspre-

chendes Interesse stoßen und weiter 
vertieft werden sollen, werden wir 

das mit dem Format „Mittelstands-

Akademie“ u.a. im Verlauf des Jahres 
tun. Auch die Initiative „Karriere 

Oberlausitz“ ist ein kontinuierlicher 

Prozess. Wenn wir uns zum MiTag 

mit dem Thema „Praktika“ befassen, 
dann weil es sich als wichtige Metho-

de für die zielführende Berufs- & Stu-

dienorientierung herausstellt.  

 Am 24.06.2014 haben wir einen  

 Test-Workshop zum Thema 

 „Kooperative Geschäftsmodelle“ 
 durchgeführt. Die Teilnehmer haben 

 g e s ch l u s s f o l g e r t ,  d en  von  

 V e r w e g e n e r  &  T r e f f l i c h  

 angewandten methodischen Ansatz 
 zu nutzen, um die Zusammenarbeit 

 zu stärken. Zum MiTag möchte die  

 Gruppe weitere Unternehmen  
 gewinnen, um daraus ein Team zu 

 entwickeln, was gewillt ist mit  

 regelmäßigem Erfahrungsaustausch 

 d i e  Ges chä f t smode l l e  d e r  
 b e s t e h e n d e n  U n t e r n e h m e n  

 zu verbessern.  

 Selbst die Firmen-Galerie wird nicht 
 nur zum MiTag, sondern auch im  

 Verlaufe des Jahres eingesetzt, aber 

 daran beteiligen sich dann nicht alle - 
 aber der MiTag führt sie zusammen. 

Zusammengefasst: Es lohnt sich dabei zu 

sein! Schon mit der Teilnehmer-Plus 

Anmeldung über www.mi-tag.de generie-
ren Sie einen Nutzen: Sie sind jetzt 

schon im Netz mit Ihrem Logo präsent. 

Wilfried Rosenberg, w.rosenberg@mittelstand-oberlausitz.com  

www.mittelstand-oberlausitz.com/informationen/standpunkt.html 
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19. Bautzener Theatersommer 
vom:  03.07.2014 bis 10.08.2014 

Ort: Hof der Ortenburg Bautzen 

„Gullivers Reisen“ 

DAS Freiluftspektakel in der Oberlausitz für Groß und Klein 

im historischen Ambiente nach Jonathan Swift in der Bühnen-

fassung und Regie von Intendant Lutz Hillmann.  

Tickets unter 03591-584225 oder www.theater-bautzen.de 

 

Stammtischreihe eBusiness-Lotse 
am:  16.07.2014 - 18.00 

Ort: Spree-Pension, Fischergasse 6, 02625 Bautzen 

Veranstalter: eBusiness-Lotse Dresden  

„Wer clever ist - schreibt mit der Hand?“ 

am:  20.08.2014 - 18.00 

Ort: Spree-Pension, Fischergasse 6, 02625 Bautzen 

Veranstalter: eBusiness-Lotse Dresden  

„Aktuelle Trends -  

Was könnte für unser Unternehmen wichtig werden?“ 

Weitere Informationen: www.ebusiness-lotse-dresden.de 

 

WirtschaftsClub Bautzen 

am:  16.09.2014 - 18.00 Uhr 

Ort:  noch offen - Sie haben eine Idee? Bitte melden! 

Seit 2006 treffen sich Unternehmer i.d.R. einmal im  

Monat zum gemeinsamen und themenlosen Gesprächsabend. 

Mit dabei sind auch die jeweiligen Ehepartner. Anmeldung 

erforderlich, bei Interesse bitte melden.  

 

Bühnenball 
am: 01.11.2014 - 19.30 Uhr  

Ort: Großes Haus des Deutsch-Sorbisches Volkstheater, 

 Seminarstr. 12, Bautzen 

Motto: „Von Zwergen und Riesen“ 

Ein besonderer Höhepunkt in der Theaterlandschaft der 

Oberlausitz, der Ihnen die Gelegenheit bietet mit Ihren Gäs-

ten und anderen Unternehmern nicht nur zu arbeiten, son-

dern in angenehmer Atmosphäre zu feiern.  

Interessierte Sponsoren bitten wir sich per Rückfax anzumel-

den und per Bestellung vertraglich Ihre Plätze zu sichern.  

Warten Sie nicht, erfahrungsgemäß sind die reservierten Plät-

ze schnell vergeben; zumal wir bereits eine extra Information 

versendet haben. 

Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Hippe in der BVMW-

Geschäftsstelle zur Verfügung.  

Antrieb Mittelstand 
am:  09.07.2014 - 09.30-16.45 Uhr 

Ort:  Congress Center Leipzig 

Ob Online-Handel, Suchmaschinen-Marketing oder 

die Cloud - das digitale Zeitalter bietet kleinen und mittle-

ren Unternehmen viele Chancen, ihr Geschäft anzukurbeln 

und den Alltag effizienter zu gestalten.  

Antrieb Mittelstand zeigt Möglichkeiten der Digitalisierung 

auf. Dazu tourt ANTRIEB MITTELSTAND durch ganz 

Deutschland. Fachleute aus der IT-Branche erklären Unter-

nehmern und Entscheidern aus mittelständischen Firmen in 

Vorträgen und Themenforen ganz praktisch, wie sie im Inter-

netzeitalter ihren Unternehmenserfolg steigern können. 

We i t e r e  I n f o r m a t i one n  e r h a l t e n  S i e  a u f  

http://events.mittelstand-die-macher.de/  

Business-Theater-Treff 
am:  15.07.2014 - 19.00 Uhr 

Ort:  Burgtheater Bautzen, Auf der Ortenburg Bautzen 

Wir bieten allen interessierten Unternehmern die Möglich-

keit zu einem Blick hinter die Kulissen des diesjährigen Som-

mertheaters „Gullivers Reisen“ und einen Ausblick auf die 

neue Spielzeit 2014/15. 

Anschließend besteht die Möglichkeit ab 21.30 Uhr zu den  

9. Bautzener Burgfilmnächten den Thriller „Erbarmen“ zu 

sehen. 

 

 

MiTag 2014 
am:  18.09.2014 - 10.00-18.00 Uhr  

Ort: Großes Haus des Theaters Bautzen, Seminarstr. 12 

Die Konferenz und Kommunikationsplattform für wichtige 

Entscheider aus dem Wirtschaftsraum Oberlausitz/Dresden.  

Aktuelle Informationen und Anmeldung auch für Firmenprä-

sentationen finden Sie auf www.mi-tag.de  

Unternehmertreffen 
Unternehmer der Region stellen sich vor 

am:  09.07.2014 - 18.00 

Ort: BERGI-PLAST GmbH, Berggießhübel 

Weitere Informationen und Anmeldung bei: BVMW-

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Herr Roland Preißler,  

Tel. 0351 8487406, Mail roland.preissler@bvmw.de 

http://events.mittelstand-die-macher.de/
http://www.mi-tag.de
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Business-Frühstück 
www.mittelstand-oberlausitz.com/veranstaltungen/business-fruehstueck.html 
am:  26.09.2014 - 08.00 bis 09.30 Uhr 

Ort: Best Western Hotel Bautzen  

 Wendischer Graben 20, 02625 Bautzen 

 

Piemonteser Trüffelabend 
am:  08.11.2014 - 19.00 Uhr  
Ort: Kaffeehaus Junge, Weißwasser 

Es erwartet Sie ein exklusiver Genuss-Abend mit dem  

berühmten weißen Trüffel aus Alba und einer korrespondie-

renden Weinbegleitung aus dem Piemonte.  

Erleben Sie gemeinsam mit anderen Gästen einen unvergess-

lichen Abend im "Kaffeehaus Junge" in Weißwasser. Erfahren 

Sie die Geschichte des berühmten weißen Trüffels aus Alba 

(Italien) sowie des Weines aus Piemonte. Kosten: 220,- € 

pro Person. Weiteres unter: www.wsw.bvmw.de/  

Arbeitgebertag  
der Agentur für Arbeit Bautzen 

(im Zusammenwirken mit dem BVMW-Oberlausitz) 

am: 08.10.2014 - 09.-12.00 Uhr 

Ort: Agentur für Arbeit Bautzen, Neusalzaer Str. 2 

 Berufsinformationszentrum 

Thema: 

Vorstellung des AG-Account in der Jobbörse und ihre Nutzung 

durch die Unternehmen 

Baschützer Reitturnier 
am: 25.-27.07.2014  

Ort: Turniergelände Baschütz (Treffpunkt Festzelt) 

Auch in diesem Jahr findet in Baschütz das Bautzener Reittur-

nierstatt. Weitere Informationen erhalten Sie auf 

www.reitturnier-bautzen.de  

 

Karriere Oberlausitz  
Die Initiative hat weitere Akteure gewonnen. Von insgesamt neun angesprochenen Gymnasien der Landkreise Bautzen und 

Görlitz sind acht bereit an der Initiative teilzunehmen und eine Vereinbarung abzuschließen. Weitere Gymnasien werden mit 

Fortschreiten der Initiative hinzukommen, aber um den Anforderungen der einzelnen Gymnasien gerecht zu werden, ist die 

Anzahl der zu Beginn beteiligten Gymnasien vorerst ausreichend.  

Weiterhin sind die angesprochenen Hochschulen  der Region Oberlausitz/ Dresden  wie z. B. die HTW Dresden,  

die BA Dresden und Bautzen und auch die Fachhochschule Dresden bereit ihren Beitrag im Zusammenwirken des Dreiecks 

Unternehmen-Gymnasium-Hochschule zu leisten, um auch den Innovationstransfer voranzubringen. Somit sind zwei wichtige 

Punkte in diesem Verbund geschaffen.  

Im nächsten Schritt werden bis Mitte September mit weiteren interessierten Unternehmen Gespräche geführt und  

Vereinbarungen abgeschlossen. Im Rahmen des  Mittelstandstages am 18.09.2014 kommen die Partner im Rahmen eines  

Workshops miteinander ins Gespräch. Im Mittelpunkt steht dabei das Thema: „Was bringen Praktika für die Berufs- und  

Studienorientierung?“ und die Vorstellung der www.karriere-oberlausitz.de. 

Informationen 
 

 

MUT 2014 

am:  18.11.2014  

Ort: Congress Center Leipzig  

10 Jahre MUT - Mittelständischer Unternehmertag in Leipzig 

erwartet in diesem Jahr über 4.000 Besucher zu diesem füh-

renden Mittelstandsforum des BVMW. 

www.mittelstaendischer-unternehmertag.de 

Plewnia & Brauckmann  
Die Plewnia & Brauckmann hat ihre Homepage aufgefrischt. 

Neben einem auszugsweisen Leistungsüberblick erhalten Sie 

ständig aktuelle Rechtsprechungen und Urteile angeboten. 

http://www.versicherung-plewnia.de/ 

Weiterhin erhalten Sie Informationen zum Team und dessen 

Erreichbarkeit. 

Plewnia & Brauckmann GmbH 

OT Bloaschütz, Nr. 30, 02625 Bautzen  

Tel. 035937 88822   

http://www.bvmw.de/landesverband-sachsen/geschaeftsstellen/niederschlesischer-oberlausitz-kreis/kalenderevent/termin/event/20141108/tx_cal_phpicalendar/piemonteser-trueffelabend-im-kaffeehaus-junge/view-list%7Cpage_id-830.html
http://www.reitturnier-bautzen.de
http://www.mittelstaendischer-unternehmertag.de/
http://www.versicherung-plewnia.de/
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Besuchen Sie uns! 

www.mittelstand-oberlausitz.com 

www.facebook.com/MittelstandOL  

www.twitter.com/Mittelstand_OL 

Die nächste „Mittelstand-Aktuell“  erscheint am 01.09.2014 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 25.08.2014 
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MiTag - Mittelstandstag Oberlausitz am 18.09.2014 

 [  ] Ich habe Interesse mein Unternehmen zu präsentieren 

 [  ] Bitte senden Sie mir den Newsletter zu 

Business-Theater-Treff am 15.07.2014 

 [  ] Ich nehme mit …. Person(en) teil  [  ] Bitte senden Sie mir die Einladung 

WirtschaftsClub Bautzen am 16.09.2014 

 [  ] Bitte senden Sie mir die Einladung 

Business-Frühstück am 26.09.2014 

 [  ] Ich nehme mit …. Person(en) teil  [  ] Bitte senden Sie mir die Einladung 

Business-Talks 

 [  ] Ich habe Interesse im Rahmen eines Business-Talk mein Unternehmen zu präsentieren 

Kommunal-Forum-Mittelstand  

  [  ] Ich habe Interesse daran mitzuwirken 

Bühnenball am 01.11.2014 

 [  ] Ich habe Interesse als Sponsor teilzunehmen mit …… Karten 

Meinung / Informationen / gewünschte Veröffentlichungen: 

………………………………………………………………………………………………………………………………………... 

……………………………………...………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………………………... 

……………………………………...………………………………………………………………………………………………… 

Verlinkung 

[  ] Bitte setzen Sie einen kostenlosen Link zu meiner Homepage:………………………………………………. 

 Branche:...................................................................................……………………………………………………………. 

Mittelstand-Aktuell  

[  ] ich möchte die „Mittelstand-Aktuell“ nicht mehr erhalten. 

Absender / Stempel 

Name  _________________________________________________________ 

Ansprechpartner _________________________________________________________ 

Straße  _________________________________________________________ 

PLZ / Ort _________________________________________________________ 

Tel.   _________________________________________________________ 

Fax:   _________________________________________________________ 

Mail:   _________________________________________________________ 

web:  _______________________________________________________________ 

 

 


